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SÙra 13 ar-RaÝd ÉuzÞ 13 

19. Ist etwa jemand, der weiß, daß das, was zu dir von deinem Herrn (als Offenbarung) 

herabgesandt worden ist, die Wahrheit ist, wie jemand, der blind ist? Jedoch 

bedenken nur diejenigen, die Verstand besitzen. 

20. Diejenigen, die Allahs Bund halten und das Abkommen nicht brechen 

21. und die verbinden, was Allah befohlen hat zu verbinden, ihren Herrn fürchten und 

Angst vor einer bösen Abrechnung haben 

22. und die geduldig sind im Trachten nach dem Angesicht ihres Herrn, das Gebet 

verrichten und von dem, womit Wir sie versorgt haben, heimlich und öffentlich 

ausgeben und mit dem Guten das Böse abwehren, für sie gibt es letztendlich die 

Wohnstätte, 

23. die Gärten Edens1, in die sie eingehen werden, (sie) und diejenigen, die 

rechtschaffen waren von ihren Vätern, ihren Gattinnen und ihren 

Nachkommenschaften. Und die Engel treten zu ihnen ein durch alle Tore: 

24. „Friede sei auf euch dafür, daß ihr geduldig wart!“ Wie trefflich ist die endgültige 

Wohnstätte! 

25. Diejenigen, die den Bund Allahs nach seiner Abmachung brechen und das trennen, 

was Allah befohlen hat, daß (es) verbunden werden soll, und auf der Erde Unheil 

stiften, für sie gibt es den Fluch und eine schlimme Wohnstätte. 

26. Allah gewährt die Versorgung großzügig, wem Er will, und bemißt auch. Und sie 

sind froh über das diesseitige Leben; aber das diesseitige Leben (zählt) im Jenseits 

nur als (vergänglicher) Nießbrauch. 

27. Und diejenigen, die ungläubig sind, sagen: „Wenn doch ein Zeichen von seinem 

Herrn auf ihn herabgesandt würde!“ Sag: Allah läßt in die Irre gehen, wen Er will, 

und leitet zu Sich, wer sich Ihm reuig zuwendet. 

28. (Es sind) diejenigen, die glauben und deren Herzen im Gedenken Allahs Ruhe 

finden. Sicherlich, im Gedenken Allahs finden die Herzen Ruhe! 

                                                                          

1 Siehe Seite 198 Anmerkung 4. 


